
LAG Rheinland-Pfalz: Voraussetzungen der Wechselschichtarbeit nach § 48 II
TVöD-BT-K

1. Ob der Beschäftigte die Voraussetzungen für die Gewäh-
rung einer Wechselschichtzulage erfüllt, ist monatsweise
zu bestimmen. Der Beginn der letzten Nachtschicht des
Vormonats und der Beginn der folgenden Schicht dürfen
nicht mehr als einen Monat auseinander liegen.

2. Nicht jede Nachtschicht kann im Rahmen von § 48 II
TVöD-BT-K einen neuen Monatszeitraum zur Begründung
von Wechselschichtarbeit auslösen. Vielmehr muss der
Beschäftigte in diesem Monatszeitraum zu mindestens
zwei Nachtschichten herangezogen werden. (red. Leit-
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